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See the notice on TED website 22763-2023 - Competition
Germany-Gauting: Daycare services
OJ S 10/2023 13/01/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Gemeinde Gauting
Postal address: Bahnhofstr. 7
Town: Gauting
NUTS code: DE21L Starnberg
Postal code: 82131
Country: Germany
E-mail: post.zentral@gauting.de

:Internet address(es)
Main address: www.gauting.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU660RL/documents
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4YU660RL
Additional information can be obtained from another address:
Official name: Ax Projects GmbH
Postal address: Uferstraße 16
Town: Neckargemünd
NUTS code: DE128 Rhein-Neckar-Kreis
Postal code: 69151
Country: Germany
E-mail: info@ax-projects.de
Telephone: +49 62238662262

:Internet address(es)
Main address: www.ax-projects.de

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Betreiberleistungen für den Kindergarten der GEMEINDE GAUTING

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/22763-2023
mailto:post.zentral@gauting.de?subject=TED
http://www.gauting.de
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU660RL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU660RL
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU660RL
mailto:info@ax-projects.de?subject=TED
http://www.ax-projects.de
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III.1.
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II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

Reference number: AP 081-22

Main CPV code
85312100 Daycare services

Type of contract
Services

Short description
Zu beauftragen sind Betreiberleistungen für den Kindergarten der GEMEINDE GAUTING.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE21L Starnberg
Main site or place of performance: Räumlichkeiten im Objekt Schulweg 4, 82131 Gauting

Description of the procurement
Die Gemeinde Gauting plant für ein bestehendes Gebäude, in dem bereits ein Kindergarten 
untergebracht ist, die Trägerschaft neu auszuschreiben. Es handelt sich um einen 
eingruppigen Kindergarten mit 25 Plätzen.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/01/2024
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
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1
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (1)
§ 123 GWB
Zwingende Ausschlussgründe
(1) Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach:
1. § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des 
Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs 
(Kriminelle und
terroristische Vereinigungen im Ausland),
2. § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer
solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis 
dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder 
verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu 
begehen,
3. § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter 
Vermögenswerte),
4. § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in 
ihrem Auftrag verwaltet werden,
5. § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den 
Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen 
Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
6. § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), 
§§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im 
Gesundheitswesen),
7. § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern),
8. den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils 
auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale 
Bedienstete),
9. Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches 
(Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, 
Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
(2) Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbuße im Sinne des Absatzes 1 stehen 
eine Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften 
anderer Staaten gleich.
(3) Das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, 
wenn diese Person als für die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; 
dazu gehört auch die Überwachung der Geschäftsführung oder die sonstige Ausübung von 
Kontrollbefugnissen in leitender Stellung.
2
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (2)
§ 123 GWB
Zwingende Ausschlussgründe
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(4) 1 Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn
1. das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder 
Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige 
Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder
2. die öffentlichen Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die Verletzung einer 
Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen können.
2 Satz 1 ist nicht anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch 
nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, 
Abgaben und Beiträge zur Sozi-alversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und 
Strafzuschlägen verpflichtet hat.
3
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (3)
§ 124 GWB
Fakultative Ausschlussgründe
(1) Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn
1. das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende
umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat,
2. das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein 
Insolvenz-verfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die 
Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat,
3. das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfeh-
lung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 
Absatz 3 GWB ist entsprechend anzuwenden,
4. der öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das 
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen 
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des 
Wettbewerbs
bezwecken oder bewirken,
5. ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die 
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei 
der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der durch andere, weni-
ger einschneidende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann,
6. eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die 
Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung 
nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann,
7. das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren 
öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt 
hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer 
vergleichbaren Rechtsfolge
geführt hat,
8. das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine 
schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der 
Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, oder
9. das Unternehmen
a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässi-ger 
Weise zu beeinflussen,
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III.1.3.

III.1.2.

b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim 
Vergabeverfahren erlangen könnte, oder
c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die 
Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 
versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.
(2) § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des Aufenthaltsgesetzes, § 19 des 
Mindestlohngesetzes und § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes bleiben unberührt.
4
Eigenerklärung über die Eintragung im Handels- oder Berufsregister bzw. zur 
Gewerbeanmeldung (sofern hierzu eine Eintragungspflicht besteht)
5
Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur 
Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
1
Eigenklärung zum Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre
Folgende Angaben werden als Mindestanforderungen gefordert:
- Der Gesamtumsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Ge-schäftsjahre.
- Der Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, soweit er Dienstleistungen und andere Leistungen im ausgeschriebenen 
Geschäftsbereich also solche betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung mit dem 
Betreibervertragsentwurf, der Grundlage dieses Vergabeverfahrens ist, vergleichbar sind.
Vergleichbar sind Leistungen, wenn sie mit dem Anforderungsprofil hinsichtlich des Betriebes 
eines kommunalen Kindergartens, der Anzahl der betreuten Kinder, des Abschlusses eines 
hinsichtlich zu erbringender Leistungen, Haftung, Risikoverteilung etc. vereinbarten 
Betreibervertrages mit dem Betreibervertragsentwurf der Grundlage dieses 
Vergabeverfahrens ist vergleichbar sind.
Das ist im Einzelnen darzustellen.
2
Eigenerklärung über das Bestehen einer Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung in 
angemessener Höhe bzw. deren Abschluss im Auftragsfall.
Mindestanforderung:
Angemessene Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen:
- Personenschäden: mind. 5 000 000 EUR,
- Sachschäden: mind. 5 000 000 EUR,
- Vermögensschäden mind. 500 000 EUR.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
1
Eigenerklärung zu Angaben zur Ausführung von Leistungen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren
Folgende Angaben werden als Mindestanforderungen gefordert:
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- Referenzen über die Ausführung von Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung mit dem Betreibervertragsentwurf, der 
Grundlage dieses Vergabeverfahrens ist, vergleichbar sind.
Vergleichbar sind Leistungen, wenn sie mit dem Anforderungsprofil hinsichtlich des Betriebes 
eines kommunalen Kindergartens, der Anzahl der betreuten Kinder, des Abschlusses eines 
hinsichtlich zu erbringender Leistungen, Haftung, Risikoverteilung etc. vereinbarten 
Betreibervertrages mit dem Betreibervertragsentwurf, der Grundlage dieses 
Vergabeverfahrens ist, vergleichbar sind.
Das ist im Einzelnen darzustellen.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
- Geeignete Referenzen über früher ausgeführte vergleichbare Dienstleistungsaufträge in 
Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren erbrachten wesentlichen 
Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen 
oder privaten Empfängers;
Sofern der Bieter (noch) nicht über hinreichende Referenzen im Bereich der Leistungen 
verfügt ("Newcomer"), kann er weitere Angaben machen, warum er sein Unternehmen für 
ausreichend fachkundig und leistungsfähig für die Erbringung der abgefragten Leistungen hält. 
Hierzu muss er weitere geeignete Unterlagen, Bescheinigungen etc. einreichen. Hierzu 
können z.B. vorlegt werden: geeignete Referenzen über früher ausgeführte vergleichbare 
Tätigkeiten der Geschäftsleitung des Bieters und der von dem Bieter für die Einrichtung 
vorgesehenen Leitung. Es muss sich handeln um persönliche Referenzen in den letzten 3 
Jahren, die sich auf vergleichbare Leistungen beziehen und die geeignet sind, die Referenzen 
des Bieters zu ergänzen oder zu ersetzen.
2
Eigenerklärung zu Angabe der pädagogischen Fachkräfte oder der pädagogischen Stellen, die 
im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, unabhängig davon, 
ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar insbesondere derjenigen, die mit 
der Qualitätskontrolle be-auftragt sind.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
3
Eigenerklärung zu Beschreibung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung des Unternehmens.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
4
Eigenerklärung zu Studien- und Ausbildungsnachweisen sowie über die Erlaubnis zur 
Berufsausübung für die Inhaberin, den Inhaber oder die Führungskräfte des Unternehmens.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
5
Eigenerklärung, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens 
und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren ersichtlich ist.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
6
Vorlage erweitertes Führungszeugnis aller MA.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
7
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Eigenerklärung zu Trennung Verwaltung und pädagogisches Personal (Geschäftsführung ist 
kein pädagogischer MA bzw. Einrichtungsleitung).
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
8
Eigenerklärung Geschäftsführung und Einrichtungsleitung haben mind. 3 Jahre Erfahrung im 
Kita Betrieb.
"Sofern Geschäftsführung und Einrichtungsleitung nicht mind. 3 Jahre Erfahrung im Kita 
Betrieb haben ("Newcomer"), kann er weitere Angaben machen, warum er Geschäftsführung 
und Einrichtungsleitung für ausreichend fachkundig und leistungsfähig für die Erbringung der 
abgefragten Leistungen hält. Hierzu muss er weitere geeignete Unterlagen, Bescheinigungen 
etc. einreichen. In jedem Fall sind die für die Durchführung des Auftrags verantwortlichen 
Personen zu benennen. Diese müssen über persönliche Referenzen in den letzten 3 Jahren 
verfügen, die sich auf vergleichbare Leistungen beziehen und geeignet sind, die
Referenzen des Bieters zu ergänzen oder zu ersetzen. Hierauf kann nur verzichtet werden, 
wenn sich die Fachkunde aus anderen unternehmensbezogenen Angaben zur Fachkunde und 
Leistungsfähigkeit in
vergleichbarer Weise ergibt."
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
9
Eigenerklärung Bewerber/ Bieter kann Vorfinanzierung des Betriebs (Personalkosten, Miete, 
etc.) über
4 Monate (Abschlagszeitraum BayKiBiG) übernehmen.
Sofern der Bieter (noch) nicht über hinreichende Referenzen im Bereich der Leistungen verfügt
("Newcomer"), kann er weitere Angaben machen, warum er sein Unternehmen für 
ausreichend fachkundig und leistungsfähig für die Erbringung der abgefragten Leistungen hält. 
Hierzu muss er weitere geeignete
Unterlagen, Bescheinigungen etc. einreichen. In jedem Fall sind die für die Durchführung des 
Auftrags verantwortlichen Personen zu benennen. Diese müssen über persönliche 
Referenzen in den letzten 3 Jahren verfügen, die sich auf vergleichbare Leistungen beziehen 
und geeignet sind, die Referenzen des Bieters zu ergänzen oder zu ersetzen. Hierauf kann 
nur verzichtet werden, wenn sich die Fachkunde aus anderen unternehmensbezogenen 
Angaben zur Fachkunde und Leistungsfähigkeit in vergleichbarer Weise ergibt.
Das ist im Einzelnen darzustellen.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
10
Eigenerklärung zu Existenzsicherungskonzept bei finanziellen Ausfällen.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
11
Eigenerklärung zu Defizitfinanzierung in Höhe von 25.000, - Euro bei eingruppiger Einrichtung 
als finanzieller Background.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
12
Eigenerklärung zu Anstellungsschlüssel mind. 1:10 oder besser plus Ausfallersatz i. H. v. 20 
% sowie Fachkraftquote in Höhe von 70 %.
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VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
13
Eigenerklärung zu Nachgewiesene Essensversorgung durch Caterervorvertrag (Bindung an 
Mensa möglich?) oder Nachweis der Eigenversorgung durch geeignete eigene MA inkl. 
Nachweis d. Einhaltung d. Richtlinien.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
14
Eigenerklärung zu Bereitschaft u. Fähigkeit sich mit Gemeinden, Landkreis u. Landespolitik 
ggf. dem eigenen Trägerverband sowie den Kita-Einrichtungsträgern im Sinne der 
Verbesserung der personellen und finanziellen Situation der Kinderbetreuung aktiv zu 
engagieren, um den Betreuungsauftrag auch langfristig erfüllen zu können.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.
15
Eigenerklärung zu Bereitschaft am Onlineanmeldeverfahren der Gemeinde Gauting 
teilzunehmen.
Wird die Mindestanforderung nicht anforderungsgerecht erfüllt, bleibt die Bewerbung 
unberücksichtigt.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 09/02/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 30/04/2023

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3. Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP4YU660RL

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Südbayern
Town: München
Postal code: 80534
Country: Germany
Telephone: +49 892176-2411

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Südbayern
Town: München
Postal code: 80534
Country: Germany
Telephone: +49 892176-2411

Date of dispatch of this notice
09/01/2023


